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Parenting 

– der Unterschied zwischen Bedürfnis und Wunsch

KI in der Schule 
Hier, um zu bleiben

„Ich bin schwanger!“  
Wie die frohe Botschaft 

verkünden?

Großes Pubertäts-Special 
Die erste Periode

Gehirn: Achtung Baustelle!
Verhütung für junge Mädchen

Das Pubertier – viel besser als sein Ruf!
Teenie-Haut im Check
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2.0

FAMIL IEN
URLAUB



Eine Studie des Reiseveranstalters 
DERTOUR hat es schwarz auf weiß 
bestätigt: Mit den Eltern zu verrei-
sen gilt unter erwachsenen Kin-
dern offenbar nicht mehr als kate-
gorisch ausgeschlossen, weil völlig 
uncool. Man könnte dies als gesell-
schaftlichen Fortschritt werten. 
Wir haben es als Einladung ver-
standen – unsere Kinder übrigens 
auch – und kurzerhand einen Fami-
lienurlaub organisiert. Was folgte, 
war ein Aufenthalt im Green Villa-
ge Resort in Lignano, der uns eines 
gelehrt hat: Familienurlaub 2.0 
funktioniert. Nur eben nach ande-
ren Regeln als früher.

Von Kurt Ohnesorg
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Neue Ausrichtung

Wer mit erwachsenen Kindern reist, weiß: Der 
Spielplatz zieht nicht mehr. Was zählt, ist eine gut 
sortierte Bar, ein kulinarisches Angebot, das den 
Ansprüchen aller gerecht wird – also jenseits von 
Pommes frites und Fischstäbchen. Dazu noch ein 
Praxistipp: Nahegelegene Shoppingmöglichkeiten 
erweisen sich ebenso nicht als hinderlich.

Entspannung ist die neue Action

Das Green Village Resort liegt ruhiger, als man es 
von Lignano erwarten würde. Wer die Adriatische 
Küste kennt, weiß: In der Hochsaison kann es dort 
zugehen wie auf einem gut besuchten Volksfest. Das 
Green Village hat sich davon elegant distanziert. 
Kein Gedränge am Eingang, keine überwältigende 
Geräuschkulisse – man kommt an und bemerkt fast 
sofort, dass hier etwas anders ist.
Das Hauptgebäude bietet klassische Hotelzimmer. 
Wir haben uns allerdings für eine der Wohnungen 
entschieden, die direkt am Pool liegen, was rück-
blickend die absolut richtige Entscheidung war. Der 
Grund: zwei Schlafzimmer, jedes mit eigenem Bad. 
Für alle, die mit erwachsenen Kindern reisen, ist das 
keine Komfortfrage, sondern eine Grundvorausset-
zung. Zwei unabhängige Bereiche, zwei Welten, die 
sich – in wohltemperierter Harmonie – dann begeg-
nen, wenn sie es auch tatsächlich möchten. è



Vor der Wohnung: ein kleiner umzäunter Garten mit Blick auf den Pool. 
Eigentlich gedacht zum Zurückziehen. In der Praxis wurde er zum Schau-
platz von etwas, das wir schon lange nicht mehr getan hatten: Karten-
spielen! UNO, 1.000 Kilometer – Klassiker seit Jahrzehnten, die bei uns in 
letzter Zeit aber etwas pausieren durften. Man muss zugeben, dass einige 
Familienmitglieder dazu auch erst überredet werden mussten. Aber Blick 
auf den Pool, Kartenspielen mit den Kindern und ein gut gefüllter, beinahe 
in Griffweite befindlicher Kühlschrank waren letztendlich absolut über-
zeugende Argumente.

Keine Altersfrage

Das Green Village Resort hat – und das ist sein eigentliches Kunststück 
– ein Angebot zusammengestellt, das wirklich keine Altersgruppe aus-
schließt. Für die Kleinen stehen ein großzügiger Spielplatz unter Pinien, 
ebenso ein Indoor-Spielraum, Kinderanimation und vieles mehr zur Ver-
fügung. Für die Größeren: ein hoteleigenes Fitnesscenter mit Blick auf den 
Pool, Open Spa, Wellnessbereich sowie ein benachbarter Golfplatz und 
– für die Abende – die Hotelbar.
Noch ein Kommentar zu dieser: Man passiert sie zwangsläufig auf dem 
Weg von der Lobby in den Speisesaal, was am Weg zum Abendessen auf 
einen Zwischenstopp einlädt. „Mehr als gut sortiert“ wäre eine sachlich 
korrekte, aber etwas unterkühlt formulierte Beschreibung. Wir haben uns 
jedenfalls nicht beklagt.
Das abendliche Buffet setzt diese Linie fort: mediterran, umfangreich, 
mit einer Weinauswahl, die erfreulicherweise nicht nur die üblichen Ver-
dächtigen enthält, sondern auch regionalen Namen Raum gibt – darunter 
einige Entdeckungen, die man anderswo nicht so leicht findet.

Mit vollem Namen: Green Village Eco Resort

Der Name ist Programm und das ist hier nicht bloß ein Versprechen auf 
dem Briefkopf. Das Resort hat sich der ökologischen Nachhaltigkeit in sei-
nem Betrieb verpflichtet, was man nicht nur in Broschüren liest, sondern x
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tatsächlich spürt: in der Farbgebung der Anlage, in den vielen durchdachten 
Details, in einer Atmosphäre, die irgendwo zwischen Natur und Design liegt.
Für alle, die beim Wort „Eco“ reflexartig an einen alternativen Lebensstil 
denken: Das Green Village steht für den klassischen Adriaurlaub – mit 
allem, was dazugehört –, nur eben mit dem Bewusstsein, dass man der 
Umgebung, in der man zu Gast ist, auch Respekt schuldet.
Unmittelbar angrenzend befindet sich der geschützte Park „Green Re-
sort“. Auf 12.000 Quadratmetern findet man den ersten Naturthemen-
park von Lignano, der in gleicher Weise wie das Green Village Eco Resort 
sehr schön die Idee und das Anliegen vermittelt.

Fast am Strand, nur besser

Das Resort liegt nicht direkt am Strand. Das klingt nach einem Wermuts
tropfen, ist aber keiner. Ein hoteleigener Shuttle bringt einen in wenigen 
Minuten ans Meer – zu einem Strandabschnitt, der denselben ruhigen 
Charakter wie das Resort selbst aufweist. Sonnenschirm und Sonnen-
liegen sind inkludiert, das Gedränge der belebteren Lignano-Abschnitte 
bleibt fern.
Das eigentliche Highlight sind aber die ruhigeren Reisezeiten abseits des 
Sommertrubels. Fast besinnliche Tage am Meer. Die Adria in einem an-
deren Licht. Wellen, Weite, kaum Menschen. Wir haben festgestellt, dass 
auch das etwas ist, das verbindet, besonders wenn die Kinder längst er-
wachsen sind und ein gemeinsamer Urlaub keine Selbstverständlichkeit 
mehr ist. Auch solche Momente gibt es an der Adria. Man muss sie nur 
finden und den richtigen Zeitpunkt wählen.
Familienurlaub 2.0 ist kein Kompromiss. Es ist eine Neukalibrierung. Und 
manchmal braucht es dafür nur den richtigen Ort, einen gut gefüllten 
Kühlschrank – und ein Kartenspiel, das man schon fast vergessen hatte.

Green Village Resort
Via Casa Bianca 4

33054 Lignano Sabbiadoro (Ud)
www.greenresort.eu
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